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Anfrage gemäß § 30 der GO der Stv. Koch-Michel bzgl. des neuen Kreisels in Allendorf  
- ANF/3073/2015  
 
 
Sehr geehrte Frau Koch-Michel,  
 
Ihre Fragen können wie folgt beantwortet werden:  
 
Anfrage: 
Am Ortseingang in Allendorf, am neuen Baugebiet, wurde das Mittelteil des 
Verkehrskreisels mit schweren Steinblöcken "bepflanzt". Häufig werden die Kreisel durch 
Unachtsamkeit überfahren, zumal dieser Kreisel sich auf einer abschüssigen Straße 
befindet. Vor diesem Hintergrund frage ich den Magistrat: 
 
Frage: Ist es verkehrstechnisch überhaupt zulässig, einen Kreisel mit so schweren 
Steinblöcken auszustatten?  
 
Antwort: 
Es ist verkehrstechnisch nicht unzulässig den Kreisel in der Kleinlindener Straße mit 
Steinblöcken auszustatten. 
 
Zusatzfrage: haben die ausführenden Stellen diese Aspekte vor der Umsetzung überhaupt 
geprüft?  
 
Antwort: Es gibt diverse Richtlinien zur Anlage von Verkehrskreiseln, die auch Hinweise 
auf die Gestaltung geben. So soll ein Kreisel außerorts nicht mit festen Hindernissen 
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belegt werden. Die Situation in Allendorf stellt sich jedoch so dar, dass für die Allendorfer 
Straße eine Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h gilt. Vor dem Kreisel ist das 
Ortseingangsschild angeordnet, das eine Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h vorgibt. 
Zusätzlich findet sich auf dem Verkehrsteiler vor dem Kreisel ein Richtungspfeil der 
deutlich aus der Geraden herausweist. 
 
Zusatzfrage: Wer hat die Installierung der Steinblöcke angeordnet und mit welcher 
Begründung?  
 
Antwort: Die Installierung der Steinreihen resultiert aus einem Entwurf zur Gestaltung der 
Grünflächen im Neubaugebiet Ehrsamer Weg und wurde unter der Regie des 
Gartenamtes innerhalb der vom Tiefbauamt geplanten und ausgeführten 
Erschließungsanlagen hergestellt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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